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Johannes besonders unterrichten, und schließlich das ewıge Passah, das der Apokalyps;e
aufstrahlt. Unsere Osternacht und Osterfeier 1st die Begehung des eigentlichen Passah: VO.
Kreuz Herrlichkeit.

Linz Siegfried Stahr
Der Geist erfülhlt den Erdkrei Das Wirken des Gottesgeistes nach dem Zeughis der Heiligen

Schrift. Von 1 hierry Maertens. Deutsche Bearbeitung VOoO.  b Gabriele Miller. (Die VWelt der Bibel,
Kleinkommentare ZUT Heiligen Schrift.) Düsseldorf 1959, Patmos-Verlag. Kart. 4,80.

Das Werk gibt einen reichen Durchblick durch alle Bücher der Bıbel, zeıgen, daß
dıe ehre VO. Heiligen Geist den Grundthemen der UOffenbarung gehört. Wir erfahren, w1ıe
die Vorstelung VO. (Üeist (Jottes sıch immer mehr vergeıstigt, immer reicher wiırd, bıs schließlich
die Ausgießung des Geistes als „dıe Verheißung des Vaters” gilt. Das I1} Neue Testament

“ 1ıst S!  n nıichts anderes als die FErfüllung dieser Verheißung. Unsere Katecheten un: Prediger
sollten mehr der ıbel schöpfen, dann würde der Heilige Geist nıcht mehr „der unbekannte
Gott“ San  se1ın, als den INa  — iıhn schon beklagt hat.

Laınz Igo Mayr
Kirchen- und Kunstgeschichte

Kirche In der Geschichte. Von (GGundolf Gieraths Kssen 1959, Ludgefus-Verlag
Hubert Wiıngen Kart. 7.60, 51.70

An die Teilnehmer des Internationalen Historiker-Kongresses in Rom helt anläßhch
einer Sonderaudienz am September 1955 der inzwischen verewigte Pıus XII ıne 1ın mancher
Hıinsıicht geradezu befreiende Ansprache ıl  ber dıe Beziehungen zwıschen Kırche und Geschichte.
Er zeıgte darın manche weıitschauende Lösung VO:  — Problemen auf. Diese Papstworte das
vorhegende uch einer breıteren Öffentlichkeit bekannt und verständlich machen. Es S1inN. darum
auch folgende Themen behandelt Begriff der Kirchengeschichte, die Bezıehung zwıischen Kirchen-
geschichte un Wissenschaft, die Aufgabe des Kirchenhistorikers, Göttliches und Menschliches5 der Kırche, Kirche un! Kultur, Kirche und Staat 1m W andel der Jahrhunderte un: schließhech:
Historia magıstra vıtae.

Der Verfasser hat mıt jener Offenheit und Aufgeschlossenheıit, die jedem uch 1mMm persönlichen
Gespräch mıt iıhm sofort angenehm auffällt, S1C. sgeiner schwierigen Aufgabe entledigt, dabe1i
eıne gründliche Sachkenntnis und eın wohlabgewogenes Urteil neben persönlichem Freimut
(siehe die Beurtellung des Falles Droste- Vischering den Tag gelegt. 19 sind seine Ausführungen
vaelleicht imstande, manche Mißverständnisse ZU klären, dıe S1IC. heute noch, besonders ın den
Gehirnen VO.  > Halbgebildeten, eingenıstet halten.

Linz DDr. Josef Lenzenweger
Politische Heilige und katholische Reformaäatoren. Zweıite Folge Vierzehn Lebensbilder VO.

Gisbert Kranz. Bildtafeln. Augsburg 1959, Verlag Winfried-VWerk. Leinen DM 19.80
Rasch folgte Nun dem ersten Ban:! der „politischen Heiligen“, den schon unserer

Zeitschrift besprochen haben » 1 350), eın zweıter. Er bıetet NeuUuUeC Lebensbilder:
Winfried-Bonifatius, der Apostel der Deutschen, Kaiser Heinrich 1 dessen endgültige DBeur-
teilung VOoOr ott schön der Außenfassade der Kirche ©T Laurenz VOor den Mauern Rom
dargestellt ıst; Bernhard VO.:  5 Clairvaux, die „Schimäre“ seines Jahrhunderts, Hildegard vonxn

Bıngen, deren rabh in Kıbingen beı Rüdesheim Rhein finden t‚ Thomas Becket, ZUErSTt
ergebener Kanzler des Königs und dann entschlossener Verteidiger kirchlicher KRechte als Krz-
bischof VO:  S Canterbury, Franz VO.  \ Assıis]ı, der immer wleder sympathische Revolutionär
Demut und Liebe, Eilisabeth VO.  I Thüringen, die Jeidgeprüfte VWiıitwe des Landgrafen, Albert der
Große, Lehrmeister des IThomas VO. Aquin, Peter Kanıs, der gerade ın jenem Jahr das Licht
der Welt erblickte, da be  ım W ormser Reichstag die Würtel fielen, Friedrich VOo  - Spee, dessen
Name für ımmer mıt der Befreiung der Kiıirche VO: Hexenwahn verbunden bleiben wird, Johanna
Franziıska VO.  b Chantal, die mıt gutem Recht ın der ‚uchKZ2 Franz-von-Sales-Kirche Annecy
ebenso wıe Freund die letzte Ruhestätte fand, Vinzenz VO.  \ Paul,;, der große Bannerträger
der Nächstenhebe, Wilhelm Emmanuel VO.  > Ketteler, eın seiner eıt weıt voraupeilender sozialer
Bischof, un:! schließlich Johannes Bosco, der Bubenkönig.

Quellen und I ıteratur sınd ım Anhang mıt großer Gründlichkeit zusammengestellt. Es fehlt
kaum ıne bedeutendere Publikation (wenn uch die Verwertung der Erkenntnisse

Honselmanns über die Mission Wiıinfrieds be1ı den Sachsen berücksichtigt sehen möchten)
diesem Verzeichnis, das zugleich eine Antwort auf die Frage ıst, woher der Verfasser seıne


